
Es  musste  ja  so  kommen:
Brandstifter zünden das Stroh
am Wohnturm an
Unbekannte haben am Samstagabend gegen 23 Uhr Stroh, das am
Fuß des City-Wohnturms gelagert war, in Brand gesteckt. Die
Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  konnten  das
Feuer schnell löschen.

Feuerwehreinsatz  am  Wohnturm:  Unbekannte  haben  das  Stroh  angezündet.
(Foto: Ulrich Bonke)

Dass die rund 40 Feuerwehrleute bereits nach relativ kurzer
Zeit wieder den Heimweg antreten konnten, war nur dem Umstand
zu verdanken, dass der größte Teil der Strohballen schon am
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Freitag  mit  einer  transportablen  Hebebühne  aufs  Dach  der
Turmarkaden  gebracht  worden  war.  Dort  waren  das  leicht
brennbare, aber in größeren Mengen sehr schwierig zu löschende
Material vor den Brandstiftern sicher.

Sorgen, dass das Stroh angezündet werden könnte, äußerte am
Freitag auch Bürgermeister Roland Schäfer. Er bezog sich da
auf entsprechende Diskussionen im Internet. Natürlich sind der
Bergkamener  Facebook-Gemeinde  die  großen  Strohmengen  nicht
verborgen geblieben und auch von ihr kommentiert worden. Der
Bürgermeister  sah  die  Gefahr,  dass  diese  Diskussionen
bestimmte Personen erst auf „dumme Gedanken“ bringen könnten.

Vermutlich wird das Abbruchunternehmen bzw. die Eigentümerin
des  Wohnturm  CharterHaus  nicht  drum  herum  kommen,  die
Strohballen in der Nacht bewachen zu lassen. Das Stroh soll
verhindern, dass Betonteile, die beim Abbruch des Wohnturms
herunterfallen, größere Schäden anrichten können.

Disco Musicpark A2: Betreiber
sind sauer auf Vermieterin

Anzeige

Zehn  Jahre  alt  wird  in  diesem  Jahr  die  Bergkamener  Disco
„Musicpark  A2“,  die  erst  2009  um  eine  weitere  Tanzfläche
erweitert wurde. Ein Grund zu feiern, könnte man meinen. Doch
Betreiber Markus Buchwald und seinem Kompagnon Roland Spies
steht der Sinn so gar nicht nach einer Geburtstagsparty.
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Stimmung im Musicpark A2. Von dem Ärger hinter den Kulissen ahnen die
Gäste nichts. (Foto: Patrick Opierzynski)

Die  beiden  Männer  und  ihr  über  20-köpfiges  Team  haben
turbulente Monate hinter sich. Und die Unruhe ist noch nicht
überstanden.

So hat die GEMA hat  im vergangenen Jahr ihre Gebühren kräftig
erhöht.  Und  auch  die   strengen  Regeln  des  NRW-
Nichtraucherschutzes hatten im Sommer vorübergehend für einen
Rückgang der Besucherzahlen gesorgt. Und dann sind da ja noch
die Umzugspläne, die seit Monaten für immer neue Gerüchte
sorgen…

Der  Hintergrund:  Das  Einkaufszentrum  an  der  Töddinghauser
Straße, in dessen Obergeschoss sich die Disco „Musicpark A2“
befindet, soll saniert und zu einer attraktiven Geschäftsmeile
umgebaut werden. Und ausgerechnet im Bereich der Discothek ist
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eine  „Gastronomische  Meile“  geplant.  Um  dieses  Vorhaben
realisieren  zu  können,  wurden  die  Disco-Betreiber  gebeten,
innerhalb des Gebäudekomplexes umzuziehen.

„Meinetwegen“, sagt Markus Buchwald. Doch auf den Kosten will
 er natürlich nicht alleine sitzen bleiben. Aber  entgegen der
vorherigen  Besprechungen  habe  die  Eigentümerin  zuletzt  nur
noch  „ein  paar  helfende  Hände“  für  den  Umzug  angeboten.
Buchwald ist empört. „Diese Strategie halten wir für unseriös,
zumal es ja die Eigentümerin war, welche mit der Bitte eines
Umzuges an uns herangetreten ist. Offensichtlich hat man erst
in den letzten Monaten seitens des Eigentümers erkannt, dass
der Umzug einer Discothek sehr viel kostenintensiver ist als
das Umplatzieren eines Einzelhändlers. Im Übrigen haben wir
schon ein Mal sämtliche Einbaukosten bezahlt. Alleine bei der
Technik  reden hier von einem Anschaffungswert von über 1,5
Mio.  Euro.   Jetzt  anzunehmen,  wir  würden  dies  als  „quasi
Gefallen“  für  die  Eigentümerin  nochmal  machen,  ist
realitätsfremd.“

Im Moment sieht es so aus, dass die Disco wohl an ihrem
aktuellen Standort bleibt und dass um sie herum gebaut wird.
Doch das letzte Wort ist immer noch nicht gesprochen. „Das ist
ärgerlich“,  sagt  Buchwald.  Denn  in  der  Discothek  müsste
einiges investiert werden. „Das machen wir natürlich nicht, so
lange  wir  nicht  wissen,  wo  sich  die  Disco  schlussendlich
befindet.“

Die  Disco  Musicpark  A2.
(Foto: Patrick Opierzynski)
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Markus Buchwald: „Wir sind mit dem aktuellen Standort der
Discothek sehr zufrieden. Aufgrund der negativen Erlebnisse
mit  dem  Vermieter  können  wir  aber  derzeit  unmöglich  an
weitergehende  Investitionen  denken.  Zu  oft  wurden  Aussagen
seitens des Eigentümers revidiert, zu lange dauern schon die
Ankündigungen  der  geplanten  Sanierung  des  Einkaufscenters,
welches sich unzählige Male bereits verschoben hat. Aufgrund
des Verhaltens seitens des Eigentümers sehen wir der Sanierung
kritisch  entgegen.  Es  ist  zu  befürchten,  dass  durch  die
umfangreichen  Arbeiten  der  reibungslose  Geschäftsbetrieb
empfindlich gestört wird. Es soll ja auch das Parkdeck saniert
und ausgebaut werden. Bis heute wurde uns kein Ersatz für die
zukünftig fehlenden Parkflächen  angeboten.“

„Standort  der  Disco  Musicpark  A2
ist großartig“
Der Standort Bergkamen sei großartig, versichert Buchwald. Man
habe ein großes Einzugsgebiet und sei „nicht unerfolgreich.“
Selbst  donnerstags kämen rund 300 Gäste. An Spitzentagen sind
es  weit  über  1000.  Und  all  diese  Gäste  sollen  perfekte
Bedingungen vorfinden. Dazu gehören nicht nur die Musik oder
die Inneneinrichtung. Dafür ist auch ein ordentliches Umfeld
nötig. Doch die baulichen Bedingungen sind schlecht. „Es 
regnet  bei  uns  ’rein“,  sagt  Buchwald.  Das  gesamte
Erscheinungsbild des Einkaufszentrums sei „katastrophal“.

„Die neue Eigentümerin macht vor dem Umbau nichts mehr“, sagt
er.  „Verständnis haben wir dafür nicht, wir können nur die
Strategie nachvollziehen. Aber solange wir Mieter des Objektes
sind,  bestehen wir auf ein einwandfreies und mängelfreies
Mietobjekt. Davon sind wir derzeit meilenweit entfernt.“

Dennoch wünscht er sich, dass der Umbau und die Sanierung
endlich beginnen.  Damit die Disko endlich Planungssicherheit
hat – egal, in welcher Etage.



Adresse:
www.musicpark-a2.de;  Töddinghauser  Straße  139  in  Bergkamen
(eigenes Parkdeck in den ehemaligen Turmarkaden); Nachtbus ab
direkt benachbartem Busbahnhof.

Öffnungszeiten:
Donnerstag  21  bis  3  Uhr  (günstige  Angebote  für  Schüler,
Studenten und Soldaten).
Freitag  21  bis  5  Uhr  (Eintritt  ab  16  mit  volljähriger
Aufsichtsperson).
Samstag 21 bis 5 Uhr (Einlass erst ab 18).

Musik
auf  zwei  Tanzflächen:  Von  House  bis  zu  der  derzeit  total
angesagten Helene Fischer.

Erstes  MomentMa(h)l  in  der
Friedenskirche
Das  erste  MomentMa(h)l  der  Friedenkirchengemeinde  wird  am
Freitag, 14. März in der Friedenkirche aufgetischt.

Um 12.00 Uhr wird es ein leckeres Mittags-Mahl geben, das in
gemeinsamer  geselliger  Runde  eingenommen  werden  kann.
Anschließend gibt es natürlich auch noch eine Tasse Kaffee für
jeden. 2,50 Euro erbittet die Gemeinde als Kostenbeitrag. 
Anmeldungen  bitte  bis  Donnerstagmorgen  per  Telefon  –
02307/984263  –  oder  per  Mail:  info@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de.

http://www.musicpark-a2.de
https://bergkamen-infoblog.de/erstes-momentmahl-der-friedenskirche/
https://bergkamen-infoblog.de/erstes-momentmahl-der-friedenskirche/


Ev. Männerverein Weddinghofen
ehrt treue Mitglieder
Zur  Jahreshauptversammlung  lädt  der  ev.  Männerverein
Weddinghofen am Donnerstag, 13. März, um 19 Uhr ins Martin-
Luther-Haus ein.

Holger  Huckenbeck,  Regionalreferent  Männerarbeit  am  Hellweg
und  Handwerkervereine  im  Fachbereich  Männer,  Familie,
Ehrenamt, hält ein Referat zur Männerarbeit der Evangelischen
Kirche  von  Westfalen.  Holger  Huckenbeck,  Reinhard  Müller,
Bezirksvorstand  der  Region  Hellweg,  und  der  Vorsitzende
Christian Weischede werden die Ehrung der Jubilare der Jahre
2011 bis 2013 vornehmen.
Gäste und Interessenten sind wie immer zu der Veranstaltung
eingeladen und herzlich willkommen.

Vortrag bei der VHS: Gesünder
Leben durch erholsamen Schlaf
Die VHS Bergkamen setzt am Mittwoch, 19. März, um 19 Uhr im
Treffpunkt ihre naturheilkundliche Vortragsreihe fort. Diesmal
geht es um den gesunden Schlaf.

„Neue Kraft schöpfen durch erholsamen Schlaf“ – so lautet der
Titel des nächsten Vortrages im Rahmen der naturheilkundlichen
Reihe der Volkshochschule Bergkamen. Heilpraktikerin Claudia
Lindemann referiert am Mittwoch, 19.03.2014, von 19:00-20:30
Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ über den guten Schlaf und
seine  außerordentlich  große  Bedeutung  für  das  eigene
Wohlbefinden.  „Nur  wer  gut  schläft  und  sich  in  der  Nacht
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regenerieren kann, ist am nächsten Tag leistungsfähig, fit und
ausgeglichen“, sagt Dozentin Claudia Lindemann.

Alles, was man über das Thema Schlaf wissen sollte, erfahren
Interessierte an diesem Abend. Claudia Lindemann informiert
über  die  sogenannte  Schlafhygiene,  klärt  über  die  nötige
Schlafdauer auf, gibt Anleitungen zur Selbsthilfe und Tipps
aus  dem  Bereich  der  Naturheilkunde.  Für  die  Teilnahme  an
dieser Veranstaltung ist ein Kursentgelt in Höhe von 9,00 € zu
entrichten.

Für  diesen  Kurs  mit  Kursnummer  3423  ist  eine  vorherige
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich. Anmeldungen nimmt
das VHS-Team persönlich während der Öffnungszeiten montags bis
freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und
donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude
„Treffpunkt“, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine
Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 / 284952
oder  284954  möglich.  Online  können  Interessierte  sich
jederzeit  online  über  http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Bezirksbeamter  Hans-Georg
Zech  lädt  Bürger  zur
Sprechstunde ein
Am Montag, 10. März, in der Zeit von 15 Uhr
bis  16.30  Uhr,  hat  der  zuständige
Bezirksdienstbeamte für den Bereich Bergkamen-
Südwest,  Polizeihauptkommissar  Hans-Georg
Zech, ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte
der Bürger. Die Bürgersprechstunde findet im
Büro  des  Ortsvorstehers  in  der
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Verwaltungsnebenstelle  Oberaden,  Jahnstraße  31,  statt.

16.  Bergkamener
Gesundheitstag  2014  kommt
bereits im Frühling
Der Bergkamener Gesundheitstag 2014 kommt ganz anders daher
als seine 15 Vorgänger. Er findet nicht im Spätsommer, sondern
im Frühling an einem Wochentag am 19. März statt. Und dann
auch  nicht  unter  freiem  Himmel,  sondern  im  Rathaus  und
Ratstrakt.

Zwei  Gründe  nennt  Bürgermeister  Roland
Schäfer  für  diese  Änderungen:  Im
September  gebe  es  zu  viele  andere
Veranstaltung und unter einem Dach sei
man doch sehr wetterunabhängig.

Der  umgebaute

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gesundheitstag-2014-kommt-bereits-im-fruehling/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gesundheitstag-2014-kommt-bereits-im-fruehling/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gesundheitstag-2014-kommt-bereits-im-fruehling/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/03/Gesundheitstag-2.jpg


gelbe
Schulbus.

Im Kern ist der Gesundheitstag 2014 die Wiederholung einer
Gesundheitsaktion  der  Bergkamener  Stadtverwaltung  mit  dem
Katharinen-Hospital Unna. Von 11 bis 14 Uhr gibt es für die
Rathaus-Mitarbeiter Beratungen, Schnelltests oder Schnupper-
Entspannungsangebote. Da der Betrieb in der Verwaltung normal
weitergeht,  erhalten  die  Mitarbeiter  Besuch  von  den
Gesundheitsexperten  in  ihren  Büros.  Dort  demonstrieren  sie
einfache  Entspannungsübungen,  zeigen,   wie  man  richtig  am
Computer  sitzt  und  massieren,  wenn  es  notwendig  ist,  die
Schultermuskulatur.

Ab  14  Uhr  sind  alle  Bergkamener
willkommen

Präsentierten  das  Programm
des  Gesundheitstags  2014
(v.l.)  Thomas  Hartl
(Stadtmarketing),  Roland
Schäfer,  Johannes  Valerius
vom Katharinen-Hospital und
Karsten  Quabeck
(Stadtmarketing).

Ab  14  Uhr  sind  bis  17  Uhr  alle  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener  herzlich  willkommen.  Mit  den  Physiotherapeuten
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gibt es im Ratsaal Bewegungsübungen. Vor dem Rathaus parkt der
umgebaute gelbe amerikanische Schulbus, den das Katharinen-
Hospital bei ihren Informationstouren einsetzt. Raucher können
sich beraten lassen, wie sie ihre Sucht loswerden. Kostenloses
Blutdruckmessen  oder  Zucker-  und  Cholesterin-Schnelltests
stehen  ebenfalls  auf  dem  Programm  wie  die  Beratung  in
Ernährungsfragen  und  für  werdende  Eltern.

Teilnehmer des Gesundheitstages 2013 wurden mit dem Aufruf zur
Teilnahme  angeschrieben.  Diese  Institutionen  haben  bereits
positives Interesse bekundet: der Pflegestützpunkt Kamen mit
Infomaterial  zur  Wohn-  und  Pflegeberatung,  die
Selbsthilfegruppe  Adipositas  mit  Infomaterial  und  die
Volkshochschule  Bergkamen.

Sohn  überrascht  einen  mit
einer  schwarzen  Maske
vermummten Einbrecher
Am Donnerstag drang ein unbekannter Einbrecher gegen 20 Uhr in
ein  Einfamilienhaus  Am  Hohen  Kamp  ein.  Als  er  die  Zimmer
durchsuchte, traf er plötzlich auf den jugendlichen Sohn der
Hauseigentümer und flüchtete ohne Beute. Der Täter soll etwa
170 bis 180 cm groß und mit einer schwarzen Maske vermummt
gewesen sein.

Zwischen  15  Uhr  und  21  Uhr  waren  Unbekannte  in  ein
Einfamilienhaus  am  Buchweizenkamp  eingedrungen.  Hier
entwendeten sie Bargeld. Hinweise in beiden Fällen bitte an
die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320
oder 921 0.
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Konzert mit den Preisträgern
der  Musikschule  bei  „Jugend
musiziert“ und „Jugend jazzt“
Zu  einem  Konzert  unter  dem  Motto  „Jugend  musiziert“  und
„Jugend  jazzt“  laden  am  kommenden  Dienstag  abend  die
Musikschule der Stadt Bergkamen und die Sparkasse Bergkamen-
Bönen  ein.  Das  Konzert  wird  von  den  Preisträgern  des
Regionalwettbewerbs  „Jugend  musiziert“  und  des
Landeswettbewerbs  NRW  „Jugend  jazzt“  bestritten.
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Jens und Lars Stammer spüielen auch beim Preisträgerkonzert. (Foto: Ralph
Bisdorf)

Insgesamt sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Musikschule
konnten  sich  beim  diesjährigen  Regionalwettbewerb  in  den
Kategorien  Blasinstrumente,  Klavier  und  Zupfinstrumente  in
verschiedenen  Altersgruppen  präsentieren.  Außerordentlich
erfolgreich schnitten dabei die Bergkamener Nachwuchstalente,
die  an  der  Musikschule  Bergkamen  betreut  wurden  bei  den
diesjährigen  Regionalwettbewerben  in  Hamm  und  Dortmund  ab.
Gleich drei erste Preise konnten sie sich in den verschiedenen
Wertungen und Altersstufen mit hohen Punktzahlen erspielen.

Für vier Teilnehmer geht der Wettbewerb zudem in die nächste
Runde, sie erhielten eine Weiterleitung zum Landeswettbewerb,
der  Ende  März  in  Essen  ausgetragen  wird.  Da  auch  drei
Schülerinnen und Schüler der Musikschule beim zeitgleich in
Dortmund  ausgerichteten  Landeswettbewerb  NRW  „Jugend  jazzt“
erfolgreich waren, sollen auch sie innerhalb der Veranstaltung
geehrt werden und sich musikalische präsentieren können.

Im  Rahmen  der  Urkundenübergabe  durch  Martin  Weber,
Vorstandsmitglied  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  und  Holger
Lachmann,  Kulturdezernent  der  Stadt  Bergkamen  an  die
Preisträger werden wie in den vergangenen Jahren auch die
gestifteten Preise der Sparkasse Bergkamen-Bönen überreicht.

Eingeladen  sind  neben  den  Teilnehmern  des  Wettbewerbs  und
deren Familien auch Bürgerinnen und Bürger, die sich über die
musikalische  Nachwuchsförderung  der  Musikschule  informieren
wollen. Das Konzert findet statt am Dienstag, 11. März, 19.00
Uhr in der Kundenhalle der Sparkasse Bergkamen-Bönen, In der
City 123, der Eintritt ist frei.



„Wir in Weddinghofen“ planen
das 2. Johannisfeuer
Der Verein „Wir in Weddinghofen“ lädt am Dienstag, 18. März,
um  19  Uhr  in  die  Räume  der  alevitischen  Gemeinde,
Buchfinkenstr. 8, 59192 Bergkamen zur Jahreshauptversammlung
ein.  Ein  wichtiger  Tagesordnungspunkt  ist  die  pLanung  der
Aktivititäten in diesem Jahr. Dazu gehören das Johannisfeuer
und der Weihnachtsmarkt.

Bayer HealthCare in Bergkamen
kooperiert seit 15 Jahren mit
dem Hans-Böckler-Berufskolleg
Bayer HealthCare in Bergkamen kooperiert seit 15 Jahren mit
dem Hans-Böckler-Berufskolleg. Davon profitieren nicht nur die
Schülerinnen und Schüler, diese Partnerschaft nutzt auch dem
Unternehmen bei der Umsetzung seines Weiterbildungskonzepts.
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Die Bayer-Auszubildenden Sarah Michel (l.) und Tim Vorhoff unterstützen
Michael  Lahme  (2.  v.  l.)  und  Vera  Schulte-Bocholt  bei  der
Versuchsauswertung  am  Mikroskop.  (Foto:  Bayer)

„Bildung ist ein wichtiges Gut – für jeden Einzelnen, aber
auch  für  die  Gesellschaft  als  Ganzes.  Sie  sichert
individuellen  Wohlstand  und  wirtschaftliches  Wachstum.  In
dieser  Beurteilung  sind  sich  nahezu  alle  Experten  einig“,
betont  Bayer  HealthCare.  Doch  wo  erfahren  junge  Menschen,
welche Qualifikationen sie im Beruf benötigen und worauf es
bei  der  Arbeit  ankommt?  Wie  können  sie  sich  auf  künftige
Herausforderungen vorbereiten? Und wie lässt sich das Wissen
unterschiedlicher Berufsgruppen besser miteinander vernetzen?
Diesen Fragen gehen das Hans-Böckler-Berufskolleg (HBBK) in
Marl und die Ausbildung von Bayer HealthCare in Bergkamen seit
15 Jahren gemeinsam nach.
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Schüler nutzen die Labore von Bayer

Auf den ersten Blick sieht es im Ausbildungslabor von Bayer
HealthCare  aus  wie  immer.  Junge  Menschen  fermentieren,
titrieren, filtrieren, destillieren und mikroskopieren. Doch
der Eindruck täuscht. Hier sind keine Auszubildenden am Werk,
sondern  Schülerinnen  und  Schüler  des  Hans-Böckler-
Berufskollegs, die drei Tage lang die Bayer-Labore für eigene
Versuche nutzen. Und noch etwas ist anders als sonst: Die
angehenden  Biologisch-Technischen  Assistenten  des  HBBK
arbeiten mit einem neu entwickelten innovativen Lernmodul.

Multimediales Lernen
„Dabei geht es um multimediales Lernen und das gemeinsame
Entwickeln  von  Lerninhalten,  die  der  betrieblichen  Praxis
möglichst  nahe  kommen“,  erklärt  Dr.  Karl-Heinz  Brühl,
Bildungsgangkoordinator am HBBK. Neu an diesem Konzept ist vor
allem,  dass  die  Jugendlichen  den  gesamten  Unterrichtsstoff
über  das  Internet  zu  Hause  am  PC  bearbeiten  können.  Sind
Laborversuche damit nicht eigentlich überflüssig? „Keineswegs,
praktisches  Arbeiten  ist  und  bleibt  unverzichtbar“,  stellt
Brühl klar. Denn: „Nur so lässt sich die Alltagstauglichkeit
neu entwickelter Lehr- und Lernformen testen.“

Handlungs-  und  problemorientiertes
Lernen
Anhand  geeigneter  Aufgaben  aus  den  Bereichen
Bioverfahrenstechnik  und  Mikrobiologie  erfahren  die  jungen
Menschen  beispielsweise,  was  es  bedeutet,  handlungs-  und
problemorientiert zu lernen. „Genau darauf kommt es später im
Beruf an“, betont Karl Heinz Grafenschäfer, Ausbildungsleiter
bei  Bayer  HealthCare  in  Bergkamen.  Zudem  lernen  die
Schülerinnen  und  Schüler  den  Stellenwert  von  Teamarbeit
kennen. Hat Gruppenarbeit im betrieblichen Umfeld doch eine



viel größere Bedeutung als in der schulischen Ausbildung.

Produktion mit Hefe und Bakterien
Realitätsnähe und Praxisbezug stehen auch bei den Versuchen im
Labor im Mittelpunkt. Bei zwei Aufgaben geht es beispielsweise
darum, mittels mikrobiologischer Fermentationsschritte einen
Lebensmittelfarbstoff  und  ein  Antibiotikum  herzustellen.  In
einem weiteren, neuen Projekt befassen sich die Jugendlichen
damit, Citronensäure zu gewinnen – wobei diesmal jedoch kein
Bakterium, sondern Hefe zum Einsatz kommt. Bei allen drei
Versuchen  sind  dieselben  Arbeitsschritte  wie  in  einem
Produktionsbetrieb  erforderlich.  Dort  natürlich  in  größerem
Maßstab.

So  müssen  die  Schülerinnen  und  Schüler  des  HBBK  einen
Fermenter  befüllen,  die  Anlagensteuerung  programmieren,  die
Verfahrensparameter einstellen und überwachen, Sterilität und
Zellwachstum kontrollieren, den Citronensäuregehalt bestimmen,
den  Rohstoff  isolieren  und  trocknen  sowie  die  Messdaten
erfassen und dokumentieren.

Langjährige Partnerschaft von Bayer
und HBBK
Die  langjährige  Partnerschaft,  die  Bayer  und  das  HBBK
verbindet,  ist  keineswegs  als  Einbahnstraße  angelegt.  Das
beweist ein Blick auf die Bayer-Mitarbeiter. Unter ihnen sind
zahlreiche ehemalige Chemikanten und Chemielaboranten, die an
der  dem  HBBK  angegliederten  Fachschule  für  Technik  eine
Weiterbildung  zum  Labor-  und  Betriebstechniker  machen  oder
bereits  absolviert  haben.  Grafenschäfer:  „Lernen  ist  heute
wichtiger denn je und hört während des gesamten Berufslebens
nie  auf.  Die  Kooperation  mit  dem  HBBK  ist  ein  wichtiger
Baustein innerhalb dieses Konzepts.“ Aufgrund der beiderseits
positiven  Erfahrungen  ist  ihre  Fortsetzung  längst



beschlossenen  Sache.


